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39. Beiblatt Boiblatt zur Parl':-iJ:wntskorrespondc.:nz 1. Juni 1960 

126/J 

der L.bgeordneten Dr. Wi n tor, E x 1 e r, Dr. N 0 u g e bau 0 r 

und G eno ss cm 

an den Bundesministor für UnL;rricht 9 

betreffend die finanzielle Lage der Hochschulassistenten$ 

- .. -.-.-.-

In der Debatte des FinGnz- und Budgetnusschusses über das Kapitel Unterricht 

wurde von sozialistischen Abge0rdneten auf die grosse Arbeitsleistung der Assisten

ten und wissenschaftlichen Hilfskräfte an den österreich ischen Hochschulen hi~ 

gewiesen und der Unterrichtsminister ersucht, für eine Besserung der finanziellen 

Lage dieser Personengruppe, die derzeit zweifellos unterbezahlt ist, zu sorgen. 

Es wurde auch darüber gesprochen, dass die Zahl der i',.ssistenten im Verhältnis 

,zur Zahl der heute Studierenden unzulänglich ist. 

Die unterzeichneten Jibgeordneten richten nun an den !{errn Bundesminister 

für Unterricht die nachstehende 

Anfrage 

Ist der Herr Bundesminister boreit, dem Hohen Haus zu berichten, ob es 

möglich ist, die Entlohnung der Assistenten und wissenschaftlichen Hilfskräfte 

an den Hochschulen auf ein entsprechendes Niveau zu bringenIund ob Aussicht 

besteht, dass der Stellenplan für die Hochschulen wesentlich verbess~rt wird.?' 

-.-.-.-.-,-.-.-
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